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MITTEILUNGSBLATT FÜRDIE SIEDLUNGEICHKAMP IM NOVEMBER 2005

LiebeEichkamperinnen,liebeEichkamper,

auchwenndasJahr 2005 noch nicht zu Ende
1st, und wir in diesemJahrnachdem gelunge-
nen Herbstf~stam 29. Oktobernochdrei Ver-
anstaltungen durchfUhren, soil em kurzer

• Rtickblick auf das Jahr 2005 schon erlaubt
sein. Im FORUM EIC}~CAMPhabenwir uns

•wieder mit interessantenThemenbeschaftigt
• und uns wieder an sehenswerteOrte ,,entfiih-

ren” lassen. Den Liebermanngart~nund den
Brixpiatz konntenwir uns selbstansehen,bei
demBerichtfiber 5 Jabrelebenund arbeitenin
China mufiten wir uns mit Bildern und den
lebendigen Schilderungen zufrieden geben.

• DasEhepaarKiel hatte so viel zu berichten,
daB em Abend nicht ausreichteund eineFort-
setzungzugesagtwurde.
Andere. Themen waren Erinnerungen und
RUckblicken — nicht immer erfreulichenwie

• bei der FUhrung durch die Aussteilung von
• HerrnHaneyfiber Auschwitz— gewidmet,und

Musik und TanzbrachtenheitereNotenjn die
• Veranstaltungsreihe.

Wie der Bericht Uber.China wird esauch zu
den ,,offenen Gärten”, die uns eine Uberra-
schendeVielfalt individueller Gflrten in Eich-
kamp zeigten, eine Fort~etzunggeben. Die
Vielfalt war so grol3, daB wir beim.nächsten
Ma! mehrZeit ansetzenwerden,damitmandie
Gärtenin Mufie genieI3enund dabeiin Ruhe
Gespracheführen und vieileicht àuch eine
TasseKaffeeoder em GiasWeintrinkenkann.
Die offenenGärtenkflnnten sich durchauszu
einerregelmal3igenVeranstaltungentwickeln.

Nach diesem kurzen und unvolistandigen
RUckblick gibt esfür denRestdesJabresnoch
em paar Veranstaltungendes Siedlervereins
Eichkampanzukflndigen:

Die erstehaibeStundedient, wie immer, dern
,,Aufwfirmeti” bei Wein, Wasserund lockeren
Gesprfichen.Die Lesungbeginnturn20Uhr.

Sonnabend,d. 12.11.2005
LATERNENUMZUG
Beginn urn 17 Uhr am Gemeindehaus
Eichkamp.
Nach der RUckkehr vom Sonnenhof,wo
gemeinsamgesungenwird, endetder Urn-
zug wieder am Gemeindehausam grol3en
Lagerfeuermit PunschundWUrstchen.
Wer trockenesHolz hat, kannes ab 16 Uhr
für dasLagerfeuervorbeibringen.
Und nicht vergessen: Bringen Sie bitte
Bechermit für die Getränke!

Dienstag, d. 13.12.2005ab 19.30Uhr
FORUM EICHKAMP
KLAVIERABEND MIT EUGENE
MURS}CY
Selbst wer im letzten Jahr nicht dabei
war, wird von dern groBartigen Konzert
gehort haben, so daB es keiner Erläute-
rungen bedarf, was UHS an diesemIetzten
FORUM desJahres2005erwartet

Den Abschiufi des Jahresbildet traditions-
gemaBam
31.12.2005die
SILVESTERFEIER: IM GEMEIN-
DEHAUS
Das Schmilcken des Gemeindehausesbe-
ginnt urn 17 Uhr, und dasFest urn 21 Uhr.
Wie Ublich werden die Getrankeyerkauft
und die Speisenvon Ihnen für em buntes,
reichhaltigesBUffet rnitgebracht.
Selbstverstandlich— auchdasist Tradition —

wird eswiederMusik zum Tanzengeben.

Dienstag,d. 8.11.2005ab 19 Uhr 30
FORUM EICHKAMP •

KIRA VON MOERS LIEST EIGE-
NE KURZGESCHICHTEN

I
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•Weil ich nicht weifi, ob ich rechtzeitig zurn
• • Beginn desneuenJahresem weiteresMittei-

• lungsblatt fertig bekomme,. kundige ich schon
die ersteFORUMS-Veranstaltung für 2006
an: •

Im Februar werdenwir denForums-Terminfir
unsere Migliederversammiung,die. sonst im-
mer im März stattfand,nutzen.NähereInfor-
mationen und die weiteren Termine werden
SierechtzeitigAnfang2006 erfahren.

Bei dieserGelegenheitweise ich nocheinmal
daraufhin, daB Sie jetzt ganz aktueileInfor-
mationen immer auf unserer Webseite
(w’ww.siedlung-eichkamp.de) finden. Johannes
Triest, unserneuesVorstandsmitglied,küm-
mertsich dankenswerterweisedarurnund sorgt
für laufendeAktualisierungen.Zusätzlichhat
er aufunsererWebseiteeineMoglichkeit em-
gerichtet, sich fir einen ,,Newsletter-
Verteiler” anzumelden,Uber den ganzkurz-
fristig Nachrichtenversendetwerdenkönnen.
Weil aber nicht jeder von Ihnén fiber einen
Internet-Anschlul3verfIigt, bleiben wir selbst-.
verständlichauch weiterhin bei den geschrie-
benenMitteilungen — Sie.mUs~ensich unse-
retwegenalsokeinenComputerzuiegen!

Was essonstnoch zu berichten gibt

Buslinie
Der Abbauder Buswartehäuschenin derEich-
kampstraflebedeutetnicht, daB damit nun end-
gtiltig die Hoffhung auf einenBusersatzge-
storbenist. Nach wie vor gibt es sowohl auf
Bezirks-wie auchaufSenatsebeneBemtihun-
gen, mit der BVG zu einerLosung zu kom-
men, weil die besondereSituationEichkamps
anerkanntwird. Allerdings wilrde eineLosung
nicht vor dem n~chstenFahrplanwechselim
Mai 2006umgesetztwerdenkönnen.

Ortsteilschilder
In heftigen Diskussionenmit dem Bezirksamt
bzw. in der BVV war vereinbartworden, daB

• es nicht einengrofien ,,Ortsteil Westend” ge-
• bensoil, demdiegewachsenen,eigenstandigen

Siedlungen,,einverleibt”werden, sonderndaB
die Siedlungen mit ihren alt hergebrachten
Namengekennzeichnetwerden.Wennichjetzt
die beidenSchilderan der Eichkampstral3e/
EckeDauerwaldwegsehe, fUhle ich mich in

• Schilda — wenn schon zwei Schilder ange-
schraubtwerdensoliten, dannwUre ,,Charlot-

• • tenburg” (wie in anderenzusammengelegten
• Bezirken) mit dem Zusatz,,Eichkamp” sinn-

you gewesen—so,wie jetzt ausgeführtjeden-
falls wardasnicht vereinbart!

Wildschweine
WerausberufenemMundeInformationenUber
Wildschweine im Grunewald bekommen
mUchte,kann am 13.11.05 ins Okowerk am
Teufeissee zu einem Thernentag Wild-
schweinegehen. Zwischen 13 mid 17 Uhr
finden Fiihrungen und Vortrãge statt.
Weitere Informationen können Sic sich unter
www.oekowerk.deansehen.

Winterdienst
Das von der SiedlungHeerstrafleangeschobe-
ne Projekthat em .grofles Echo gefunden.Lei-
der aberhatparallelzu denVertragenderFir-
maFAM eineFirmaKaluskeungefragtAnge-
bote verschickt,die deutlichhUher liegenund
nicht von uns initiiert wurden. UnserRah-
menvertrag besteht ausschliefllich mit der
Firma FAM.
Im . Ubrigen: spat Entschlossenekönnen sich
auch jetzt noch fir den Schneeräumdienstan-
melden,mUssenaberauf jeden den Preis für
die gesamteSaison(1,80 EUR + MWStJ qm)
bezahlen.

StraBenausbaubeteiligungsgesetz
DiesesGesetz,von dem die Anwohner des
FliederbuschsBelastungenbefürchteten,ist am
21. Oktober gekippt worden. Die. Sorge,daB
für einen eventuellenAusbau der Strafie be-
zahlt werden muB, ist damit (zumindestvor-
erst)vornTisch.

Ich wunscheuns allen noch einen sonnigen
Herbstund bei den anstehendenVeranstaltun-
genvie! FreudeundguteGesprache.

Dienstag,d. 10.1.2006ab19.30Uhr
PERCY McLEAN aus dem Kflhlen
Weg, Vorsitzender Richter am Ver-
waltungsgericht Berlin, ebém.Direk-
tor desDeutschenInstituts für Men-
schenrechte und TrAger der Carl-
von-Ossietzky-Medaille2004will mit
uns über aktuelle Menschenrechts-
fragen ins GesprAch kommen.


